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Modellbaubogen in Museen und Sammlungen
Kartonmodelle für jedermann

katHariNa Siefert 

Paläste, Panzer, Pop-up-Bücher – Papierwelten in 3D1

Sonderausstellung im Badischen Landesmuseum, Karlsruhe
vom 14. Februar bis 19. Juli 2009

Ein nostalgisches Klassenzimmer empfängt den Besucher im 
Museum beim Markt. Die Holzbänke sind leer, so als hätte der 
Lehrer seine Schüler aufgefordert, ihm an die Werktische zu 
folgen, an denen einst in der Schule wie am heimischen Kü-
chentisch mit Schere und Kleister eine Papierwelt in 3D ent-
stand. „Paläste, Panzer, Pop-up-Bücher“, heißt die von der Ver-
fasserin kuratierte Schau aus der Welt aus Pappe. Historische 
und aktuelle Ausschneidebogen sowie filigran modellierte 
Modelle und Architekturen wie „Notre Dame de Paris“, der pol-
nische T-34 Panzer und TV-Star „Rudy“ oder eine aufwendig 
inszenierte Burgenszenerie. Eine Architektur aus und mit Pa-
pier also, die als sinnvolle Beschäftigung für Jugendliche ihren 
Ursprung hat, bald aber auch zum kreativen Beschäftigungs-
feld für Erwachsene avancierte. Beim Rundgang durch die Pa-
pierwelten – inszeniert durch vergrößerte Papiertheaterbogen 
– zwischen Vitrinen mit Eisenbahnen, Schiffen und Flugzeu-
gen, Zeitschriften, Spielzeug und Papiertheatern bedeutender 
Modellbau-Verlage sowie politischen, kritischen und subver-
siven Bogen und Modellen mit realen Bezügen, begegnet der 
Besucher auch Modellbaubogen aus einer Karlsruher Kinder-
zeitschrift aus dem frühen 19. Jahrhundert. Mit den Pop-up-Bü-
chern kommt die Zeit als vierte Dimension hinzu. Ein Highlight 

sind die Illustrationen des legendären Pop-up-Pioniers Vojtěch 
Kubašta (1914–1992). Seine Bücher wurden seit den 1950er Jah-
ren von Prag aus in die ganze Welt verbreitet. 
Das Kartonmodell „Stanford Bunny“ entstand mit Hilfe von 
Programmen des Forschungsbereichs „Angewandte Geome-

Einladung zur Ausstellungseröffnung vom 13. Februar 2009, Dreifarben Off-
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